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Lesungstexte Katholikentag Würzburg 2026 in Leichter Sprache 

 

Siebter Sonntag der Osterzeit 

 

Freundinnen und Freunde von Jesus beten zusammen (Apg 1,12-14) 

Jesus ist gestorben. 

Und wieder auferstanden.  

Dann ist Jesus seinen Freunden erschienen 

und hat sich von ihnen verabschiedet.  

Danach hat Gott Jesus zu sich in den Himmel aufgenommen.  

 

Die Freundinnen und Freunde von Jesus gehen in die Stadt Jerusalem. 

In Jerusalem treffen sich die Freundinnen und Freunde von Jesus in einem 

Zimmer. 

Alle Freundinnen und Freunde von Jesus sind in dem Zimmer versammelt. 

Das sind:  

• Petrus,  

• Johannes,  

• Jakobus,  

• Andreas,  

• Philippus,  

• Thomas, 

• Bartholomäus,  

• Matthäus,  

• Jakobus,  

• Simon  

• Und Judas.  

• Außerdem sind viele Frauen da.  

• Auch Maria, die Mutter von Jesus, ist da.  

• Und einige andere Verwandte von Jesus.  

Alle beten zusammen.  
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Damit Jesus ihnen den Heiligen Geist schickt. 

Alle warten zusammen auf den Heiligen Geist.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



                                                                                                           

3 
 

 

Petrus schreibt einen Brief (1 Petrus 4,13-16) 

 

Viele Menschen glauben an Gott.  

Diese Menschen sind gläubige Menschen.  

Aber es gibt auch Leute, die gläubige Menschen auslachen.  

Oder mobben.  

Oder sogar quälen und töten.  

 

Petrus ist ein besonders enger Freund von Jesus.  

Petrus will den Menschen gläubigen Menschen Mut machen.  

Darum schreibt Petrus mehrere Briefe an die gläubigen Menschen.  

 

Heute hören wir aus dem 1. Brief von Petrus:  

 

Liebe Schwestern und Brüder,  

Ihr habt Jesus sehr lieb.  

Darüber ärgern sich die Feinde von Jesus.  

Die Feinde quälen euch.  

Oder werfen euch ins Gefängnis.  

Eigentlich ist das schlimm.  

 

Aber ihr könnt euch darüber freuen.  

Denn Jesus wurde auch gequält. 

Wenn ihr gequält werdet wie Jesus 

dann ist das ein Zeichen, dass ihr besonders enge Freunde von Jesus seid.  

 

Ihr seid ähnlich wie Jesus.  

Eines Tages werdet ihr den herrlichen Gott sehen.  

So wie Jesus Gott sieht.  

Wenn es soweit ist, dann jubelt ihr vor Freude.  
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Wenn ein Dieb oder ein Mörder ins Gefängnis kommt, ist das gerecht.  

Weil ein Dieb oder Mörder etwas Böses gemacht hat.  

Wer wegen Gott ins Gefängnis kommt, hat nichts Böses gemacht.  

Ihr sollt euch nicht schämen, weil ihr an Gott glaubt.  

Wer wegen Gott ins Gefängnis kommt, soll sich freuen.  

Und Gott danken.   
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Jesus betet für alle Menschen zu Gott (Joh 17,1-11a) 

 

Jesus betet zu seinem Vater im Himmel. 

Jesus sagt: 

 

Vater. 

Jetzt ist es soweit. 

Jetzt gehe ich zu dir. 

Ich habe hier auf der Erde alles zu Ende gemacht. 

Ich habe alles getan, was du mir gesagt hast. 

 

Vater. 

Du hast die Menschen lieb. 

Darum hast du mich zu den Menschen geschickt: 

Damit ich ihnen alles von dir erzähle. 

  

Jetzt bin ich fertig. 

Die Menschen haben gut zugehört. 

Die Menschen haben ihre Herzen für dein Wort auf gemacht. 

Die Menschen haben gemerkt, dass ich wirklich von dir komme. 

Dass du mich wirklich geschickt hast. 

  

Vater. 

Jetzt gehe ich zu dir zurück. 

Dann bin ich nicht mehr auf der Erde. 

Weil ich bei dir bin. 

Aber die Menschen sind noch auf der Erde. 

Die Menschen sind noch in der Welt. 

Aber du bist bei ihnen. 

Beschütze du die Menschen. 
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Übertragung in Leichte Sprache: Team "Bibel in Leichter Sprache", Katholisches Bibelwerk e.V. in 

Kooperation mit der Akademie Caritas-Pirckheimer-Haus 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


